
LANDESAMT FÜR ARBEITSBESCHAFFUNG 

ERKLÄRUNG ZUR ENTSCHÄDIGBARKEIT WÄHREND EINES ZEITRAUMS, 
DEN EINE KÜNDIGUNGSENTSCHÄDIGUNG ABDECKEN KANN 

Datumsstempelabdruck ZS   Datumsstempel AA 

ABSCHNITT 1 

Ihre Angaben werden in elektronischen Dateien gespeichert und verarbeitet.  Nähere Informationen über den Schutz dieser Daten finden Sie in der Broschüre zum 

Thema Schutz des Privatlebens, die das LfA für Sie bereithält.  Weitere Informationen zur Arbeitslosenversicherung finden Sie auf www.lfa.be. 

IDENTITÄT: 

⎯⎯⎯⎯⎯⎯⎯⎯⎯ ⎯⎯  ................................................................................................................................................................................... 

INSS Identifikationsnummer der Sozialsicherheit Nachname und Vorname 

(Nummer rechts obenan Ihre SIS-Karte) 

 ...............................................................................................................................................................  ................   ........................   ........................................  

Straße Nr. Postleitzahl Gemeinde 

ABSCHNITT 2 

Ich bin der Auffassung, dass bei meiner Kündigung zum  ............................................ durch den Arbeitgeber: 

 ...................................................................................................................................................................................  

Name des Arbeitgebers oder Handelsname 

 ...............................................................................................................................................................  ................   ........................   .......................................  

Straße Nr.  Postleitzahl Gemeinde 

die gesetzlichen Bestimmungen, welche die Kündigung und Kündigungsentschädigung regeln, nicht beachtet wurden. 

Ich beantrage vorläufiges Arbeitslosengeld für den Zeitraum, für den mir normalerweise eine Kündigungsentschädigung oder ein Schadensersatz zusteht. 

Ich verpflichte mich, - diese Kündigungsentschädigung oder diesen Schadensersatz von meinem Arbeitgeber zu fordern. Wenn nötig, gehe ich dafür vor Gericht. 

 - das mir vorläufig bewilligte Arbeitslosengeld dem Landesamt für Arbeitsbeschaffung zurückzuzahlen, sobald ich die 

Kündigungsentschädigung oder den Schadensersatz erhalten habe.  Ich weiß, dass ich das vorläufige Arbeitslosengeld werde zurückzahlen 

müssen, falls ich meinen Anspruch auf eine Kündigungsentschädigung oder einen Schadensersatz verjähren lasse. 

 - das Landesamt für Arbeitsbeschaffung über jede Schuldanerkenntnis meines Arbeitgebers oder jede Gerichtsentscheidung in Bezug auf 

die Kündigungsentschädigung oder den Schadensersatz zu informieren. 

Datum Unterschrift Arbeitnehmer/-in 

ABSCHNITT 3 

Ich verzichte darauf, von meinem Arbeitgeber eine Kündigungsentschädigung oder einen Schadensersatz zu fordern und dafür vor Gericht zu gehen. 

Datum Unterschrift Arbeitnehmer/-in 
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